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1) DAS PHÄNOMEN GLEICHZEITIG AUF MEHREREN EBENEN 

2) DAS URSACHE-WIRKUNG PRINZIP 

3) GESCHWINDIGKEIT DER MANIFESTIERUNG DES PHÄNOMENS 

4) NICHTS GEHT VERLOREN, ALLES WANDERT SICH UM 

5) PARALLEL ODER SERIELL 

6) DAS ATEM PHÄNOMEN 

7) DIE RESLIENZ: DIE POLARISIERUNG DES PHÄNOMENS 

8) DIE VIER GEHIRNWELLEN 

DIE SIEBEN NATÜRLICHEN WACHSTUMSPHASEN 

DIE SIEBEN PHASEN DER KRANKHEIT                                                    
• Die fortschreitende Vergiftung des Organismus 

DIE IDEALEN MODELLE



DIE VIER 
GEHIRNWELLEN
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Delta-Welle 
Dynamik

Theta-Welle 
Gefühl

Alpha-Welle 
Logik

Beta-Welle 
Handlung

0 - 3 Hz

4 - 7 Hz

8- 15 Hz

15 - 30 Hz

Die vier Gehirnwellen
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Jedes Phänomen sendet je nach seiner Beschaffenheit über 
sein gesamtes Energiespektrum bestimmte Signale von sich 
aus, die der Beobachter nur auf der Wellenlänge wahrnimmt, 
für die er Antennen hat.
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Sich auf die passende Wellenlänge einstellen





Wie die Entwicklung der Gehirnwellen die Persönlichkeitsbildung prägt 

Frequenz Diagramm  
der Gehirnwellen

Frequenzbereich  
 Thema

Energie 
Feld

Beta 
15 - 30 Hz 

Alarmbereitschaft

Alter

12…

6 -12

2 - 6

0 - 2
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Alpha 
7 - 15 Hz 

Relaxing

Theta 
4 - 7 Hz 

Wach/Schlaf

Delta 
0,1 - 4 Hz Tiefschlaf

Der gesunde Mensch durchläuft in jeder Minute des Tages 
alle Phasen der Gehirnfrequenzen, wobei die Übergänge und 
ihre Intensitäten unbewusst stattfinden.

Erst beim Eintreten der höheren Wellenfrequenzbereiche 
(Alpha, Beta) bildet sich beim Kind die vollkommene bewusste 
Wahrnehmung der Wirklichkeit. Erst jetzt kann das Kind mit all 
seinen Ressourcen handeln.  

Ist der Zustand in Alarm-Bereitschaft, wird das Gehirn von 
einer höheren, elektrischen Aktivität (Beta-Welle) dominiert. 
Die übrigen Gehirnwellen bleiben ebenfalls präsent; jedoch in 
schwächerer Intensität.

In der ersten Phase des Lebens, ist das Gehirn des Kindes von 
tiefen Frequenz-Wellen (Theta, Delta) dominiert, welche dem 
Zustand der Schlafes und des Tiefschlafes beim Erwachsenen 
entsprechen. Vorgenannte Wahrnehmung ist überwiegend 
unbewusst. In diesem Bereich entsteht die Regenerierung der 
Organismus. 

Die Kommunikation des Kindes mit der Aussenwelt erfolgt 
vorwiegend über Alpha- und Beta-Wellen. Die Informationen 
können weder nach emotionalen noch nach logischen Kriterien 
eingeordnet werden, sondern nur über dynamische Kriterien. 
Das Kind ist somit unterbewusst mit Allem verbunden. 

1 Sekunden
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Frequenz Alter Zustand Wahrnehmung Gefühle Frontalgehirn

Beta 

14 - 35 Hz 

Alpha 

7 - 14 Hz 

Theta 

4 - 7 Hz 

Delta 

0,5 - 4 Hz 

aufmerksam 

konzentriert

hellwach

bei vollem

Bewusstsein


12

6 -12

2 - 6

0 - 2

kreativ

wohlfühlend

ruhig, passiv

geschlossene

Auge

Meditierend


Traumzustand

Tiefe Meditation

Mentale Bilder

Verinnerlichung 

von Emotionen

lebhaftes Erinnern


Tiefer Traumloser 

Schlaf, komplette

Ausschaltung 

des Bewusstseins

Selbstheilung

Regenration


Bewusstsein 

 Alarmbereitschaft

 bei sich sein

Relaxing

Brücke zwischen

Bewusstsein- /

Unterbewusstsein

Bewusstsein

leichter Schlaf (REM)

Dämmerzustand

„Eins mit den Eltern“

ab 6 J. - Selbstbild

Unterbewusstsein

Tiefschlaf 
komplette Trennung 
von dem Bewusstsein 
Koma

Unterbewusstsein

subjektiv 
objektiv

Logik 
+ 

Analogie

Klare 
Trennung 
zwischen 
Realität und 
Fiktion

Ängste 
Stress 
Unruhe

subjektiv 
teilweise 
objektiv

Logik 
+ 

Analogie

Klare 
Trennung 
zwischen 
Realität und 
Phantasie

Liebe 
(7,5Hz/Sek)

Erdzentrum 
Gebet 
Notfall- 
Tropfen

ab dem 6. 
Lebensjahr; 
Vollendung der  
Entwicklung des 
Frontalgehirns

subjektiv Analogie

Alles scheint 
dem Kind* 
wahr zu sein. 
Für das U.B. = 
alles wahr.

ab dem 3. 
Lebensjahr; 
Beginn des 
Frontalgehirns 
sich zu entw.

Das Gehirn des 
Kindes ist in 
totaler Symbiose 
mit dem Gehirn 
der Eltern

Analogiesubjektiv 

* So lange das Kind an Märchen glaubt, kann es nicht richtig logisch denken. 

* Bis zu einem bestimmten Alter kann das Kind die Mathematik nur auswendig lernen.
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Die Vier Gehirnwellen
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Mit sich selbst und mit dem ganzen Universum schwingend

Frequenz Diagramm  
der Gehirnwellen

Frequenzbereich  
 Thema

Beta 
14 - 35 Hz 

Alarmbereitschaft
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6 -12
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Alpha 
7 - 14 Hz 

Relaxing

Theta 
4 - 7 Hz 

Wach/Schlaf

Delta 
0,5 - 4 Hz 

Tiefschlaf1 Sekunden

Mit dem Außenwelt verbunden / Ausatmen

Mit sich selbst verbunden / einatmen
. 
Beim Ausatmen verlassen wir allmählich die Realität der Außenwelt, 
um uns unserem tiefsten Selbst zu nähern.  Dieses Energiefeld 
präsentiert sich als geschichtet und immer subtiler. Auf den höheren 
Ebenen nehmen wir unseren "wahren Gemütszustand" deutlicher 
wahr. Dieser ist nicht durch die Konventionen der Außenwelt bedingt.  
Auf den unteren Ebenen findet ein dynamischer Austausch zwischen 
dem, was von der Außenwelt wahrgenommen wird, und der Welt, in 
der wir sie aufwerten, statt. Dieser Prozess manifestiert sich auf der 
unterbewussten Ebene dass das Tiefschlaf entspricht. 

In den Modulationen der Frequenzen, die durch Wellen zwischen 7 und 
30-40 Hz gekennzeichnet sind (Alpha- und Beta Wellen), wird die 
Aufmerksamkeit des Gehirns eher nach außen gelenkt und 
entsprechend sensibilisiert für das, was außerhalb unserer Innenwelt 
geschieht. Wir gehen von einem Zustand der guten Aufmerksamkeit zu 
einem Zustand des Alarms und dann zu einem Zustand der maximalen 
Gefahr über. Ziel ist es, eine schnelle Reaktion auf die Impulse aus der 
Außenwelt zu schaffen. Im Mittelpunkt stehen die äußeren Einflüsse, 
Gefahr und die schnelle Suche nach mögliche raschen Antworten, 
Reaktionen auf diese Impulse. Keine Zeit für lange Überlegungen und 
Entwicklung von Taktik und Strategie.



Frequenz Alter Zustand

Beta 

14 - 35 Hz 

Alarmbereit 

Alpha 

7 - 14 Hz 

Relaxing 

Theta 

4 - 7 Hz 

Wach/Schl. 

Delta 

0,5 - 4 Hz 

Tiefschlaf 

aufmerksam 

konzentriert

hellwach

bei vollem

Bewusstsein


12

6 -12

2 - 6

0 - 2

kreativ

wohlfühlend

ruhig, passiv

geschlossene

Auge

Meditierend


Traumzustand

Tiefe Meditation

Mentale Bilder

Verinnerlichung 

von Emotionen

lebhaftes Erinnern


Tiefer Traumloser 

Schlaf, komplette

Ausschaltung 

des Bewusstseins

Selbstheilung

Regenration


Atem Verhalten

Bewusstsein 

 Alarmbereitschaft

 bei sich sein

Relaxing

Brücke zwischen

Bewusstsein-

Unterbewusstsein

Bewusstsein

leichter Schlaf (REM)

Dämmerzustand

Eins mit Eltern

ab 6 J. Selbstbild

Unterbewusstsein

Tiefschlaf

komplette Trennung

von dem Bewusstsein

Koma

Unterbewusstsein

subjektiv 
objektiv

Logik 
+ 

Analogie
Hoch 
Kurz

subjektiv 
teilweise 
objektiv

Logik 
+ 

Analogie

regulär 
Ausatmen 

Zwischen  
Intuition, 
Planen und 
Organisieren

subjektiv 
Von 

Analogie 
zur Logik

Abschweifend, 
zwischen 
Träumen und 
Vision 

Bilder 
Muster 
Empfindungen 
sensitive

Analogie
subjektiv 

Gehirnwellen-Frequenzen

Aufzug der  
Wahrnehmung

Praktisch 
Handeln 
hektisch Handeln 
improvisieren

regulär tief 
langsam 
ausatmen

sehr tief 
sehr  
langsam 
ausatmen

Logik / 
Analogie



Frequenz Alter Zustand

Beta 

14 - 35 Hz 

Alarmbereit 

Alpha 

7 - 14 Hz 

Relaxing 

Theta 

4 - 7 Hz 

Wach/Schl. 

Delta 

0,5 - 4 Hz 

Tiefschlaf 

aufmerksam 

konzentriert

hellwach

bei vollem

Bewusstsein


12

6 -12

2 - 6

0 - 2

kreativ

wohlfühlend

ruhig, passiv

geschlossene

Auge

Meditierend


Traumzustand

Tiefe Meditation

Mentale Bilder

Verinnerlichung 

von Emotionen

lebhaftes Erinnern


Tiefer Traumloser 

Schlaf, komplette

Ausschaltung 

des Bewusstseins

Selbstheilung

Regenration


Atem Verhalten

Bewusstsein 

 Alarmbereitschaft

 bei sich sein

Relaxing

Brücke zwischen

Bewusstsein-

Unterbewusstsein

Bewusstsein

leichter Schlaf (REM)

Dämmerzustand

Eins mit Eltern

ab 6 J. Selbstbild

Unterbewusstsein

Tiefschlaf

komplette Trennung

von dem Bewusstsein

Koma

Unterbewusstsein

subjektiv 
Objektiv 
logichen 
Bereich 

Hoch 
Kurz

regulär 
Ausatmen 

Zwischen  
Intuition, 
Planen und 
Organisieren

subjektiv 
Analogie 
Bereich 

Abschweifend, 
zwischen 
Träumen und 
Vision 

Bilder 
Muster 
Empfindungen 
sensitive

Gehirnwellen-Frequenzen

Aufzug der  
Wahrnehmung

Praktisch 
Handeln 
hektisch  
Handeln 
improvisieren

regulär tief 
langsam 
ausatmen

sehr tief 
sehr  
langsam 
ausatmen

Logik / 
Analogie

subjektiv 
Analogie 
Bereich 

subjektiv 
Objektiv 
logichen 
Bereich 

Energie 
Verbrauch

Sehr Gross 

starke Stress  

Gross 

Mitt. Stress 

Niedrig 

Ruhe

Sehr Niedrig  

totale Ruhe





Altersabhängige Entstehung der Hirnwellen bei Kindern

z

Alter

Hirnwelle 
Frequenz

7 - 13 Jahre3 - 6 Jahre

Alpha Welle 
8 - 15 Hz

Delta Welle 
0,1 - 3 Hz

Theta Welle 
4 - 7 Hz

0 - 3 Jahre 13….Jahre

Beta Welle 
16 - 30 Hz

© Copyright emology  2023



Die tieferen Sicherheiten, auf denen 
die irreführenden Strategien 
beruhen, die oft zu Krankheit 
führen, sind im Unterbewusstsein 
und nicht in der LOGIK des 
Verstandes verwurzelt.
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Altersabhängige Entwicklung der Hirnwellen bei Kindern

z

Alter

Hirnwelle 
Frequenz

7 - 13 Jahre3 - 6 Jahre0 - 3 Jahre 13….Jahre

Energie 
Ebene

Reaktion 
Zeit 0 - 230 ms0 - 110 msunmittelbar

LogikGefühleDynamik Handlung

0 - 230 ms

Alpha Welle 
8 - 15 Hz

Delta Welle 
0,1 - 3 Hz

Theta Welle 
4 - 7 Hz

Beta Welle 
16 - 30 Hz
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Alpha WelleDelta Welle Theta Welle Beta Welle 
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z

Alter
Hirnwelle 
Frequenz

7 - 13 Jahre3 - 6 Jahre0 - 3 Jahre 13….Jahre

Energie 
Ebene
Reaktion 
Zeit 0 - 230 ms0 - 110 msunmittelbar

LogikGefühleDynamik Handlung

0 - 230 ms
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Alpha Welle 
8 - 15 Hz

Delta Welle 
0,1 - 3 Hz

Theta Welle 
4 - 7 Hz

Beta Welle 
16 - 30 Hz



z

7 - 13 Jahre3 - 6 Jahre0 - 3 Jahre 13….Jahre

Dynamik 
Beta Welle

Logik 
Alpha Welle 

Handlung 
Delta Welle

i ha di lieb!

Was nimmt das Kind wirklich wahr?

© Copyright emology  2023

Gefühle 
Theta Welle



z

Der Jungendliche kann die 
Welt auf allen Energie Ebenen 
wahrnehmen: 
Dynamik - Gefühle - Logik

Das Kind kann die Welt nur 
und ausschliesslich über die 
Dynamik richtig wahrnehmen  
und reagieren

Das Kind kann jetzt die Welt 
über die Dynamik und 
Gefühle wahrnehmen und 
reagieren

Der Jungendliche kann die 
Welt auf allen Energie Ebenen 
wahrnehmen: 
   Dynamik - Gefühle - Logik

Mutter Mutter Mutter

7 - 13 Jahre3 - 6 Jahre0 - 3 Jahre 13….Jahre

Dynamik 
Beta Welle

Bewusstsein-Einheit  
Mutter

Logik 
Alpha Welle 

Gefühle 
Theta Welle

Mutter

Handlung 
Delta Welle



Sie leben in erster Linie unterbewusst.  
Informationen aus der Außenwelt werden ohne viel Bearbeiten, kritisches 
Denken oder Beurteilen ins Gehirn aufgenommen.  
Das denkende Gehirn – der Neocortex bzw. der bewusste Geist/Verstand – 
agiert in dieser Phase nur sehr eingeschränkt. 

Delta Welle 

Unterbewusst

Von 0.1 bis 3  (Herz)

0 bis 2 / 3 jährig 



Kinder im Thetazustand scheinen wie ein Trance zu sein und sind eher nach innen 
gerichtet. Sie leben in der Welt des Abstrakten Fantasie. Das kritische, rationale 
Denken ist bei ihnen nur schwach ausgeprägt. Kleine Kinder akzeptieren meist, was 
ihnen gesagt wird (Christkind ist ganz Real). In dieser Phase haben bestimmte Sätze 
eine Riesen Wirkung, beispielsweise: “Ein großer Junge weint doch nicht. Deine 
Schwester ist viel gescheiter als du. Wenn dir kalt ist, kriegst du eine Erkältung.”  

Solche Aussagen werden auf direktem Weg ins Unterbewusste aufgenommen, und 
können oft einen Person bis ins Erwachsenenalter prägen. 

Theta Wellen
Von 4 bis 7  (Herz)

 3 bis 5 Jahre

Märchenphase - Gefühle Phantasie 



Zwischen fünf und acht Jahren kommt es zu einer Veränderung der Gehirnwellen. 
die sogenannte Alpha Wellen. Zu diesem Zeitpunkt der kindlichen Entwicklung bildet 
sich der analytische Verstand aus. Das Kind fängt an zu interpretieren und 
Schlüsse über die Gesetzmäßigkeiten seiner Umwelt zu ziehen. Dabei ist die 
innere Welt der Fantasie unter Umständen noch genauso real wie die äußere 
Wirklichkeit. Kinder in dieser Altersklasse stehen meist mit einem Bein in der 
Fantasiewelt, mit dem anderen in der realen Welt.

Von 8 bis 13  (Herz)

Alpha Welle

5 bis 8 Jahre
Logisch-analytisches Denken





Handlung

Kraf

Werte

Zugehörigkeit

19 - 21

Entscheidung

Akzeptanz

Unvertrauen

Entwicklung 
Phase Alter

16 - 19

0 - 4

4 - 6

6 - 8

8 - 13

13 - 16

Hirn- 
Welle

Deltawelle

Thetawelle

Alphawelle

Betawelle

Betawelle

Alphawelle

Betawelle

Betawelle

Frequenz

0 - 4 Hz

4 - 8 Hz

8 - 13 Hz

13 - 18 Hz

13 - 18 Hz

21 - 00 Gammaw.

18 - 35 Hz

18 - 35 Hz

Wahrgenommen, geborgen, beschützt 
unsorgt, genährt, aufgehoben, Wärme, Nähe
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g Respoektiert, ernstgenommen, verstanden, 
begleitet

Respektiert, ernstgenommen, verstanden, 
begleitet, Halt

Geführt, berechtigt, anerkannt, freisein

Ermutigung, Potenz, Macht

Verantwortung 

Vom Alten trennen 

Qualitäten


